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Basketball

2. Bundesliga Play Off Halbfinale
Leitershofen/Stadtb. – Gießen Sa., 20 Uhr

Bezirksliga Männer
Friedberg – Gersthofen So., 17  Uhr

Fußball
Landesliga Süd
Markt Schwaben – Gersthofen Sa., 15 Uhr

Bezirksliga Nord
Altenmünster – Neusäß
Meitingen – DJK Lechhausen
Dinkelscherben – Aindling II
Thierhaupten – Wertingen alle So., 15 Uhr

Kreisliga Augsburg
TSG Augsburg – Haunstetten Sa., 15.30 Uhr
Wehringen – Inningen
Leitershofen – Schwabmünchen II
Anhausen – Ustersbach
Hiltenfingen – Firnhaberau
Schwabegg – Stadtbergen
Aystetten – Stadtwerke alle So., 15 Uhr

Kreisliga Ost
VfR Neuburg/D. – Täfertingen Sa., 15.30 Uhr
Straß – Herbertshofen
Ecknach – Untermaxfeld
Münster – Rinnenthal
Stätzling – BSV Neuburg
Pöttmes – Kissing
Biberbach – Gerolsbach alle So., 15 Uhr
Gersthofen II – Adelzhausen So., 17 Uhr

Kreisliga West
Ziemetshausen – Glött
Zusmarshausen – Ichenhausen
Aislingen – Dillingen
Röfingen – Türkiyemspor Krumbach
Lauingen – Burgau
Gundelfingen II – Höchstädt
Mindeltal – Mindelzell
Offingen – Balzhausen alle So., 15 Uhr

Kreisklasse Augsburg 1
Türkspor Augsburg II – Affing II So., 13 Uhr
Lagerlechfeld – Stätzling II
Kleinaitingen – TJKV Augsburg
Inningen II – Neusäß II
Hammerschmiede II – Königsbrunn II
Gold-Blau Augsb. – Landsb. II alle So., 15 Uhr

Kreisklasse Augsburg 2
Walkertshofen – Friedberg
Bachern – Mering II
Großaitingen – Ottmaring
Bergheim – Öz Akdeniz Augsburg
Deuringen – Hammerschmiede
Langerringen – Viktoria Augsburg
Türk Bobingen – Haunstetten
Ried – Wulfertshausen alle So., 15 Uhr

Kreisklasse West 2
Landshausen – Glött II
Binswangen – Mönstetten-Gundremmingen
Unterknöringen – Weisingen
Haunsheim – Unterringingen
Schretzheim – Kicklingen-Fristingen
Peterswörth – Baiershofen
Bächingen – Bissingen alle So., 15 Uhr

Kreisklasse Nordwest
Horgau – Fischach
Margertshausen – Langweid
Heretsried – Neumünster-Unterschöneberg
Lützelburg – Zusamzell-Hegnenbach
Foret – Auerbach-Streitheim
Diedorf – Westendorf
Westheim – Welden alle So., 15 Uhr

B-Klasse Augsburg Südwest
TSV Bobingen II – Obermeiting. Sa., 13.30 Uhr
Langerringen II – SSV Bobingen So., 11 Uhr
Mickhausen – Gessertshausen
Straßberg – Kleinaitingen II
Reinhartshausen – Königsbrunn
Untermeitingen – Hainhofen
Hurlach – Langenneufnach alle So., 15 Uhr

B-Klasse Nordwest
Dinkelscherben II – Stettenhofen
Meitingen II – Bonstetten bd. So., 13 Uhr
Gablingen – Ehingen-Ortlfingen
Wörleschwang – Ottmarshausen
Ellgau – Emersacker
Achsheim – Reutern
Batzenhofen-Hirblingen – Steppach
Erlingen – Nordendorf alle So., 15 Uhr

B-Klasse Augsburg 3
TSG Augsburg II – Kaufering II Sa., 13.30 Uhr
Wehringen II – Lechhausen II
Leitershofen II – PSV Augsburg II
Anhausen II – Ustersbach II
Hiltenfingen II – Firnhaberau II
Schwabegg II – Stadtbergen II
Aystetten II – Stadtwerke II alle So., 13 Uhr

B-Klasse Ost
VfR Neubg./D. II – Täferting. II Sa., 13.30 Uhr
Straß II – Herbertshofen II
Ecknach II – Untermaxfeld II
Thierhaupten II – Adelzhausen II
Münster II – Rinnenthal II
Pöttmes II – Kissing II
Biberbach II – Gerolsbach II alle So., 13 Uhr

B-Klasse West 4
u. a. Altenmü. II – Scheppach  So., 13.15 Uhr

Testspiel
Schwaben Augsb. II – Adelsried So., 13 Uhr

A-Junioren Bezirksoberliga
Gersthofen – Lohwald So., 15 Uhr

Frauen Bezirksoberliga
Batzenhofen-H. – Grasheim So., 10.15 Uhr

Frauen Bezirksliga Nord
Sandizell-Gr. – Gersthofen Sa., 17 Uhr
Thierhaupten – Ober-/Unterhsn. Sa., 17.30 Uhr

Volleyball

Bayer. Meisterschaft Frauen Ü30
Teilnehmer: DJK Karbach, VfL Nürnberg, TB/
ASV Regenstauf, TSV Friedberg, TV Planegg-
Krailling, TSV Dorfen.

So., ab 11 Uhr Uhr Gymnasium Gersthofen

Bezirkspokal Frauen
Teilnehmer: TSV Gersthofen, TSV Königs-
brunn, VfL Buchloe, SSV Bobingen

So., ab 11 Uhr Hauptschule Gersthofen

Sport am Wochenende

Dreimal in Folge musste sich der TSV Gersthofen zuletzt seinen Gegnern beugen. Hier ist es Martin Wenni (am Boden) gegen die FCA-Spieler Markus Nix. Am heutigen Sams-

tag wollen die Lechstädter beim FC Falke Markt Schwaben wieder in die Erfolgsspur zurückkehren. Foto: Marcus Merk

tion jetzt passieren kann.“) stehen
Johannes Hintersberger (Syndes-
moseband), Stefan Mittelbach
(Muskelfaserriss), Thomas Mayer,
Eddi Keil (Zerungen), Dennis
Liebsch, Abdu Al Jajeh (beide Ad-
duktorenprobleme), Benni Schmoll
(Bänderriss) und der dauerverletzte
Andi Stieglitz (Rückenprobleme)
nicht zur Verfügung.

„Wir haben schon noch elf oder
zwölf gesunde Spieler“, sagt Ger-
hard Hildmann. Aber: „Auch wenn
Spieler wie Martin Wenni ihre Auf-
gaben bestens erfüllt haben, leidet
unter den Umstellungen innerhalb
der Mannschaft natürlich zwangs-
läufig das Zusammenspiel und die
Passgenauigkeit.“ Weil vor allem im
Angriff zuletzt die letzte Konse-
quenz gefehlt hat wird Torjäger
Andi Neumeyer in die Mannschaft
zurückkehren. Ansonsten will man
sich noch nicht festlegen. Hildmann:
„Es gibt mehrere Denkmodelle.“

Auf der Bank werden „Standby-
Spieler“ Moses Bea, Jugendspieler
Robert Kohlhaupt und Fatih Cosar
aus der zweiten Mannschaft Platz
nehmen.

wurde. „Jetzt kommt natürlich er-
schwerend dazu, dass uns acht ver-
letzte Spieler fehlen, um den Hebel
wieder umzulegen“, sagt der Fuß-
balllehrer, der als ehemaliger Scout
von Borussia Dortmund auch ein
klein wenig am Höhenflug des de-
signierten deutschen Meisters betei-
ligt ist. Gegen die im Aufwind be-
findlichen „Falken“ aus Markt
Schwaben (Hildmann; „Das
schwerste, was uns in unserer Situa-

und den Deckel nicht drauf ge-
macht.“ Konsequenz: Ein 2:2-Un-
entschieden. Hildmann: „Das hat
sich jetzt fortgesetzt. Wir haben
Spiele verloren, ohne etwas ganz
Großes falsch gemacht zu haben.“

Konstruktive Einzelkritik

Am Donnerstagabend gab es eine
ausgiebige Besprechung (Hildmann:
„Keine Krisensitzung.“), in der
konstruktive Einzelkritik ausgeübt

VON OLIVER REISER

Gersthofen Drei Niederlagen in Fol-
ge hat es zuletzt für den TSV Gerst-
hofen gegeben. Um nach dem 0:2 in
Unterföhring und dem 1:2 gegen
den FC Augsburg II in den Spitzen-
spielen der Fußball-Landesliga so-
wie dem Pokal-Aus gegen die
SpVgg Unterhaching die Saison
nicht vorzeitig abhaken zu müssen,
stehen die Schützlinge von Robert
Walch und Gerhard Hildmann am
heutigen Samstag (Beginn 15 Uhr)
beim FC Falke Markt Schwaben ge-
hörig in Zugzwang.

„Wir haben keine Formkrise son-
dern eine Ergebniskrise“, kann Co-
Trainer Gerhard Hildmann der
Mannschaft eigentlich keinen Vor-
wurf machen. „Wir haben in sämtli-
chen Spielen nicht schlecht gespielt.
Es hat lediglich eine Kleinigkeit an
Effektivität, Konsequenz und Wil-
len gefehlt.“ Dies habe, so Hild-
mann, vor zwei Wochen im Spiel
gegen den TSV Landsberg begon-
nen: „Nach dem 3:0-Sieg in Thann-
hausen und der schnellen 2:0-Füh-
rung haben wir uns zu sicher gefühlt

Nicht Form-, sondern Ergebniskrise
Landesliga Süd TSV Gersthofen muss in Markt Schwaben auf acht Spieler verzichten

Dieses Trio soll helfen, den Absteig
zu verhindern. Stefan Denk hat den
Klub in Richtung TSV Buchbach ver-
lassen. Der Sieg gegen die Spitzenrei-
ter musste mit einer Verletzung von
Torhüter Florian Preußner bezahlt wer-
den.
Trainer Robert Lexa gibt den Spieler-
trainer, an der Seitenlinie wird er
von Moreno Beran unterstützt.
Torjäger: Mit sechs Treffern ist Matthias
Bareuther der erfolgreichste Schüt-
ze. (oli)

● Lage Die Falken wittern im Kampf
um den Klassenerhalt Morgenluft.
Mit einem 1:0-Sieg gegen Spitzenreiter
FC Unterföhring hat man sich zuletzt
aus dem Keller gehievt. Mit 27 Punk-
ten stehen die Oberbayern derzeit
auf dem 14. Rang. 21 Zähler haben die
Falken auf eigenem Platz geholt.
● Personal In der Winterpause hat
man sich mit Nico Grabl und Sasa
Miminsevic vom Bayernligisten SV
Heimstetten sowie Wolfgang Wei-
denthaler (TSV Grünwald) verstärkt.

Der TSV-Gegner: FC Falke Markt Schwaben

Thierhaupten Die Talfahrt will kein
Ende nehmen. Der letzte Sieg des
mittlerweile auf den Relegations-
rang 13 der Fußball-Bezirksliga
Nord abgesackten SV Thierhaupten
liegt bereits sieben Spieltage zurück
(6:1 gegen Altenmünster, 31. 10.
2010). Und die Chancen, dass aus-
gerechnet jetzt die Rückkehr in die
Erfolgsspur gelingt, stehen nicht
wirklich gut: Im TSV Wertingen
stellt sich der Tabellenzweite beim
Kellerkind vor (Sonntag, 15 Uhr).

Neben dem Blick aufs Klasse-
ment lässt auch die zuletzt abgelie-
ferte Leistung wenig Raum für
Hoffnung. Als „das mit Abstand
schlechteste Spiel, seit ich Trainer in
Thierhaupten bin“, stuft Oliver
Remmert die Vorstellung seiner
Truppe beim 0:3 in Aindling ein.
Dass es sich um ein Derby gehandelt
habe, sei „in keiner Phase der Partie
zu spüren“ gewesen. Und: „Unser
Gegner hat auch in der Höhe ver-
dient gewonnen.“

Eine vernichtendes Urteil, wobei
Remmert mit seinem Rundum-
schlag auch sich selbst trifft. „Ich
bin ein Teil der Mannschaft, muss
mich da also mit einbeziehen“, übt
der kickende Coach Selbstkritik.
„Meine Leistung war genauso dürf-
tig wie die der anderen.“

Zu allem Überfluss wird die per-
sonelle Ausstattung immer dünner.
Zur Pause des Aindling-Spiels blieb
der von Kniebeschwerden geplagte
Christian Geib in der Kabine. Beim
Winterzugang wurde mittlerweile
ein freier Gelenkkörper diagnosti-
ziert, der am kommenden Donners-
tag operativ entfernt wird. Da auch
Wolfgang Kiss (Innenbandriss) wei-
ter ausfällt, mangelt es an Front-
männern. Fest steht, dass Christian
Ullmann von Beginn an stürmen
wird. Außerdem taucht der eben
erst der Jugend entwachsene An-
greifer Tobias Schreier erstmals im
Elitekader auf.

Forster muss weiter passen

Obwohl auch erneut Libero Simon
Forster (Knieprobleme) ersetzt
werden muss, fordert Oliver Rem-
mert gegen seinen Ex-Klub Wertin-
gen eine deutliche Steigerung: „Wir
müssen uns anders präsentieren als
zuletzt.“ (rk)

Stürmer sind in
Thierhaupten
Mangelware
Bezirksliga Nord:
Gegen Wertingen

fehlen Geib und Kiss

Ballermann Wolfgang Kiss fällt beim SV

Thierhaupten mit einem Innenbandriss

aus. Foto: Marcus Merk

des TSV, bekam er in Berg im Gau
den Vorzug vor dem etatmäßigern
Potnar-Vertreter Markus Schulze.
Der hatte in den beiden Partien da-
vor den Ball neunmal aus dem Netz
holen müssen, wobei die Schuldfra-
ge, wie Vrazic versichert, nicht aus-
schlaggebend war für den Wechsel.
„Markus ist noch ein junger Kerl.
Den musst du nach dieser Torflut
schützen. Jetzt bietet sich ihm die
Gelegenheit, in der Zweiten wieder
Selbstvertrauen zu sammeln.“

Gegner attestiert Neuner
„Weltklasseparaden“

Neuner wurden in Berg im Gau vom
Gegner „Weltklasseparaden“ attes-
tiert. Natürlich hofft man beim TSV
Meitingen, dass die neue Nummer
eins auch gegen Lechhausen ein
starker Rückhalt sein wird. Und
dass – siehe oben – geackert, ge-
rackert, malocht wird. „Einsatz to-
tal“, sagt Torsten Vrazic, „ist unse-
rer Situation die Voraussetzung für

Erfolge. In brenzligen Situatio-
nen muss der Ball notfalls bis

nach Ellgau gedroschen wer-
den.“ (rk)

mals wieder in der Anfangsformati-
on. In der 68. Minute allerdings traf
ihn nach einer Attacke der Bann-
strahl von Schiedsrichterin Sandra
Eisenkolb vom VfL Zusamaltheim.
Obwohl die Unparteiische mit der
Entscheidung, Rot zu zücken, wohl
übers Ziel hinausschoss, ist Vrazic
voll des Lobes: „Insgesamt hat sie
super gepfiffen.“ Andererseits
räumt er ein, „dass uns der Ausfall
von Denis zurück wirft“.

Im Kasten bleibt
Stefan Neuner.
Obwohl eigent-
lich die Nummer
drei in der Tor-
hüter-Hie-
rarchie

Meitingen Kämpfen und siegen – zu-
letzt hat es noch nicht geklappt. Im-
merhin aber wurde die Einsatzfreu-
de der Meitinger Fußballer in Berg
im Gau mit einem Punkt belohnt.
„Das 1:1 war enorm wichtig“,
schaut Torsten Vrazic zurück, und
wenn er seinen Blick nach vorn rich-
tet, auf das Heimspiel gegen die
DJK Lechhausen (Sonntag, 15
Uhr), fordert der Spartenchef des
Nord-Bezirksligisten erneut ein
Höchstmaß an Engagement ein.
„Wir werden nichts geschenkt be-
kommen“, sagt er. „Die Mannschaft
muss wieder bis ans Limit gehen.“

Bei dem Vorhaben, gegen den
Drittletzten drei im Kampf um den
Klassenerhalt vorentscheidende
Punkte einzufahren, fehlen unter
anderem Mihael Potnar, Kurt
Schauberger, Florian Steppich so-
wie Christoph Brückner (alle ver-
letzt). Und Denis Buja. Der Team-
käpt’n, vorübergehend auf die Bank
verbannt, stand in Berg im Gau erst-

„Notfalls muss der Ball bis
nach Ellgau gedroschen werden“

Bezirksliga Nord Auch gegen die DJK Lechhausen fordert Meitingens
Fußballchef Torsten Vrazic Einsatz total

Bedingungslosen Einsatz verlangt Meitin-

gens Abteilungsleiter Torsten Vrazic von

seiner Mannschaft. Foto: Oliver Reiser

FUSSBALL

SV Adelsried will seinen
Rhythmus beibehalten
Nachdem der SV Adelsried am Wo-
chenende spielfrei ist, trotzdem
aber seinen Rhythmus beibehalten
will, hat der Tabellenzweite der
Kreisklasse Nordwest am Samstag,
2. April, ein Testspiel eingescho-
ben. Um 13 Uhr bestreitet man beim
TSV Schwaben Augsburg II das
Vorspiel der ersten Mannschaft.
(AL)

AH-FUSSBALL

Hainhofen/Westheim
im Viertelfinale
Die Seniorenfußballer der Spielge-
meinschaft Hainhofen/Westheim
haben sich im Achtelfinale des Be-
zirkspokales auswärts gegen den
TSV Kriegshaber souverän mit 3:0
durchgesetzt. Torschützen waren
Dietmar Fuhrmann, Jürgen Böhler
und Hansjörg Passow. (dorn)

Sport kompakt

Schwabmünchen/Affing Schon ein
Blick auf die Tabelle verrät dem
Fußballkenner, was auf dem Spiel
steht. Sowohl der TSV Schwabmün-
chen (Platz 11 mit 30 Punkten) als
auch der FC Affing (Vorletzter mit
25 Punkten), die sich am Sonntag
(15 Uhr) in der Landesliga gegen-
überstehen, haben in den kommen-
den Wochen ein anstrengendes Pro-
gramm zu absolvieren.

Den größeren Druck sieht
Schwabmünchens Coach Markus
Deibler jedoch bei den Gästen: „Für
die Affinger ist ein Sieg praktisch
Pflicht. Wir könnten mit einem Un-
entschieden leben, wenngleich ich
sehr zuversichtlich bin, dass wir die-
ses Heimspiel gewinnen werden.“

Harte Gangart gefordert

FCA-Coach Stefan Tutschka fordert
von seinen Kickern, die zuletzt ge-
gen den Zweitbundesligisten TSV
1860 München beim 0:3 eine gute
Figur machten, ebenso aggressiv zu
Werke zu gehen wie die Wolfrats-
hausener, die den Affingern zuletzt
mit ihrer, teils übertrieben, harten
Gangart das Leben schwer machten.
Schließlich befinde man sich ja im
„Abstiegskampf“. (AL)

Verschärfter
Abstiegskampf
TSV Schwabmünchen

erwartet FC Affing


